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Regensburg - Wie soll sich 
der Verkehr in der Regens-
burger Altstadt künftig entwi-
ckeln? Wie kann die Altstadt 
noch attraktiver werden und 
für unterschiedliche Nutzer-
gruppen erreichbar bleiben 
– wenn zugleich die Belastun-
gen und Beeinträchtigungen 
durch den motorisierten Ver-
kehr verringert werden sollen? 
Lösungsvorschläge auf Fragen 
wie diese können ab Juni nicht 

Bürger/innen sollen Zukunft der Altstadt mitgestalten 

nur Politik, Verwaltung und 
Expertengremien benennen, 
auch die Meinung der Bür-
gerschaft ist gefragt. Die Re-
gensburger/innen sollen mit-
bestimmen, wenn es um die 
Zukunft ihrer Altstadt geht.

Internetseite ist online 
Unter www.deine-Altstadt-

Regensburg.de fi ndet man 
alle wichtigen Infos. Oberbür-
germeisterin Gertrud Maltz-
Schwarzfi scher: „Wir wollen 
mit dem Prozess ein gemein-
sames Zukunfts- und Zielbild 
für die Verkehrsberuhigung 
der Altstadt entwickeln.“ 

Im Mai wird es Gespräche mit 
Vertreter/innen aus der Politik 
und aus verschiedenen akti-
ven Gruppierungen geben, wie 
dem Runden Tisch Altstadt 
oder dem Umweltforum. 

Hybride Auftaktveranstal-
tung und Online-Dialog

Die Beteiligung der Öffent-
lichkeit beginnt am Samstag, 
12. Juni, von 11 bis 15 Uhr mit 
einer Freiluftveranstaltung auf 
dem Haidplatz, bei der die 
Oberbürgermeisterin sowie 
Vertreter/innen der Stadt-
ratsfraktionen anwesend sein 
werden. Im Rahmen der Ver-
anstaltung wird über das ge-
plante Vorgehen informiert. 
Auch können sich Bürger/in-
nen zu Verkehrsthemen in der 
Altstadt äußern. Es wird The-
menstände geben, die zum 
Mitmachen einladen. 

Die Veranstaltung wird auch 
über einen Livestream auf 
www.deine-Altstadt-Regens 
burg.de übertragen. Interes-
sierte können sich mit ersten 
Einschätzungen über eine 
Chatfunktion zu Wort melden. 

Im Internet fängt zugleich 
der Online-Dialog zur Altstadt 
an. Die Regensburger Bürger/
innen können Meinungen und 
Sichtweisen zu Fuß- und Rad-
verkehr, zu Parken, Lieferver-
kehr, Aufenthaltsqualität und 
ÖPNV äußern und Ideen, Po-
tenziale und Mängel auf einer 
Karte der Altstadt verorten.

Weiterer Ablauf
Damit ist die Beteiligung der 

Bürgerschaft aber noch lange 
nicht beendet: Ab Ende Juli 
bis zum Frühjahr 2022 gibt es 
viele Workshops, an denen ne-
ben Politiker/innen auch nach 
dem Zufallsprinzip ausgewähl-
te Bürger/innen teilnehmen.

Regensburg - Im Höllbach-
tal, am Rande des Bayeri-
schen Waldes, wird auf einem 
Einödhof die Leiche einer 
Frau gefunden. Kommissa-
rin Lene Wagenbach von 
der Kripo Regensburg 
schließt zunächst auf Raub-
mord, doch dann stellt sich 
heraus, dass die Tote einem 
brisanten Familiengeheimnis 
auf der Spur war. Wer könn-
te ein Interesse daran gehabt 
haben, es zu vertuschen? Die 
Ermittlungen führen Lene zu 
grausamen Verbrechen aus 
der Vergangenheit, die bis 
heute ihre Schatten werfen. 

Die Vergangenheit ruht nicht!

Autorin Sonja Silberhorn führt 
in ihrem außergewöhnlichen 
Kriminalroman aus der Ober-
pfalz „Höllbachtal“ erneut 
erbarmungslos durchs loka-
le Verbrecherdickicht. Das 
Ergebnis ist ein berührender, 
facettenreicher und authenti-
scher Krimi.

Blizz verlost...
... 3 Kriminalromane „Höll-
bachtal“ von Sonja Silber-
horn. 
Teilnehmen bis 27.04., 24 
Uhr, unter www.blizz-regens 
burg.de/gewinnspiel. Stich-
wort: Einöde. Rechtsweg 
ausgeschlossen. Alle Gewin-
ne müssen direkt beim Blizz 
abgeholt werden.

le Verbrecherdickicht. Das 
Ergebnis ist ein berührender, 
facettenreicher und authenti-
scher Krimi.

Traditionell gab es in Schier-
ling lange Zeit nur ein Stor-
chenpaar samt Horst – am 
Hundsmarkt gegenüber der 
Kirche. Vor rund zwei Jahren 
kam ein weiteres dazu und 
hat es sich auf dem Brau-
ereiturm gemütlich gemacht. 
Jetzt ließ sich ein drittes Pär-
chen nieder – und zwar auf 

Auf dem Bild ist das Storchenpaar am Hundsmarkt bei der 
Kirche zu sehen FOTO: ROBERT BECK

einem großen Werbemasten. 
Wenn alle drei Paare Eier le-
gen und ausbrüten, könnte 
es so viele Störche wie noch 
nie in Schierling geben. Das 
Pärchen am Hundsmarkt hat 
bereits sechs Eier im Nest 
liegen und auf dem Brauerei-
turm sollte es auch bald so 
weit sein. 

Storchenboom im Markt Schierling

Streit eskaliert
Weiden i. d. Opf. - Am Mon-
tagabend wurde der Polizei 
ein lautstarker Streit gemel-
det. Die Beamten fanden da-
raufhin einen verletzten Mann 
vor. Nach ersten Ermittlungen 
befand sich dieser zu Gast in 
der Wohnung eines 32-Jäh-
rigen, als fünf Personen sich 
gewaltsam Zutritt in diese 
verschafften. Anschließend 
fl üchteten die Täter, konnten 
aber wenig später in der Nähe 
des Weidener Bahnhofs fest-
genommen werden. Vier Be-
schuldigte sitzen mittlerweile 
in Untersuchungshaft.

Maskenpfl icht in 
Stadtamhof
Regensburg - Die Stadt Re-
gensburg hat die Masken-
pfl icht auf Stadtamhof erwei-
tert. Begründet wird dies mit 
den rasant ansteigenden In-
fektionszahlen und weil sich in 
diesem Bereich vermehrt Men-
schenansammlungen gebildet 
hatten. Die Maskenpfl icht gilt 
seit Mittwoch, 21. April.

Mausoleum Evangelischer 
Friedhof, September 1946
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76 Jahre Kriegsende in Regensburg
Stadt sucht Zeitzeugen und Erinnerungsstücke

Regensburg - Zum 76. Jahrestag des 
Kriegsendes am 8. Mai 2021 möchte 
die Stadt ein Zeichen des Gedenkens 
setzen. Dazu sollen Reden und 
Zeitzeugenberichte aufgezeichnet 
und zu einem Video zusammenge-
stellt werden, das am 8. Mai über die 
Homepage und die sozialen Medien 
der Stadt veröffentlicht wird.

Alle Bürger/innen, die Erin-
nerungen an das Kriegsende 
oder die Zeit unmittelbar da-
vor oder danach haben oder 
entsprechende Erinnerungs-
stücke besitzen, sind herzlich 
eingeladen, sich an dem virtu-
ellen Gedenken zu beteiligen. 
Gesucht werden persönliche 
Geschichten, Erfahrungsbe-
richte von Angehörigen, Bild-
material oder auch Videoauf-
nahmen von Zeitzeugen. Die 
Beiträge können bis 30. April 

an die E-Mail Adresse laud-
ehr.daniela@regensburg.de 
gesendet werden. Wichtig 
ist die Angabe des Urhebers 
bzw. Rechteinhabers und 
dessen Einverständniserklä-
rung, dass die Beiträge für 
das Video verwendet wer-
den dürfen. Bei Rückfragen 
stehen die Mitarbeiter der stehen die Mitarbeiter der 

Stabsstelle Erinnerungs- und 
Gedenkkultur im Referat für 
Bildung unter Tel.: 0941/507-
7017 zur Verfügung.

Behelfsbrücke Steinerne Brücke, März 1946
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